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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 1039 bis 1040 einfügen:
der Revolutionsgarden. Es braucht zudem weiter diplomatische Anstrengungen, um die nukleare

Bewaffnung des Irans zu verhindern.

Die Regierung von Saudi-Arabien begeht ebenso nachweislich massive

Menschenrechtsverletzungen im eigenen Land und ist Kriegspartei im Jemen-Krieg, wo sie

mehrere Kriegsverbrechen zu verantworten hat. Es ist ein menschenverachtendes Regime, das

für den grausamen Mord an Jamal Khashoggi verantwortlich ist. Wir lehnen jegliche

Rüstungsexporte an Saudi Arabien ab und streben auch einen europäischen

Rüstungsexportstopp für Saudi-Arabien an.

Begründung

Bis auf den Satz zu Jamal Khashoggi orientiert sich die Formulierung größtenteile an einem

Beschluss der 48. BDK in Bonn, vgl. S.12: https://cms.gruene.de/uploads/assets/

Beschluss_FS-12_Wertegeleitet_multilateral_handlungsfähig_grüne_Friedens-

_und_Sicherheitspolitik_in_der_Zeitenwen.pdf

Der Satz zu Jamal Khashoggi wurde hinzugefügt, um den grausamen Mord in Erinnerung zu rufen

und daran zu erinnern, wozu das saudi-arabische Regime fähig ist.

Solange sich nichts an der Menschenrechtslage in Saudi-Arabien oder deren Beteiligung am Jemen-

Krieg und dessen humanitären Katastrophen ändert, sollten wir weiterhin diese Position

aufrechterhalten. Durch die Diskussionen im vergangenen Jahr über Eurofighter-Lieferungen, die

auch durch die deutsche Regierung genehmigt werden mussten, ist das Thema vergleichsweise

aktuell.
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